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Gültigkeit 

Für alle Wettspiele im Golf Club Deinster Geest (Stand: 01.01.2025) 

 

Spielbedingungen 

Gespielt wird nach den Offiziellen Golfregeln (einschl. Amateurstatus) des Deutschen 

Golfverbandes (DGV) und den Platzregeln des GC Deinster Geest e.V. Das Wettspiel wird nach den 

Handicap-Regeln des World Handicap Systems (gültig ab 01.04.2024) ausgerichtet. 

 

Abschläge 

Wenn nicht in der jeweiligen Turnierausschreibung anders vorgegeben, schlagen die Herren von 

den gelben und die Damen von den roten Abschlägen. Die Spielleitung kann für einzelne 

Wettspiele und einzelne Bewerber andere Abschläge bestimmen 

 

Handicap-Relevanz 

Von Mai bis September sind die Einzel-Spielformate (z.B. Zählspiel mit Höchstergebnis) immer 

handicap-relevant. Von Oktober bis April kann die Spielleitung entscheiden, ob ein Turnier 

handicap-relevant ist oder nicht. Nicht handicap-relevante Spielformate (z.B. Klassischer Vierer) 

sind jederzeit möglich. 

 

Teilnahmeberechtigung 

Spielberechtigt für offene Turniere sind alle ordentlichen Mitglieder des Golfclubs Deinster Geest 

e.V. sowie Amateure anerkannter in- und ausländischer Golfclubs mit mindestens einem World 

Handicap Index von 54. Abweichend hiervon ist der vorausgesetzte World Handicap Index der 

teilnahmeberechtigten Spieler jeweils in den entsprechenden Turnierausschreibungen vermerkt.  

Für clubinterne Turniere sind alle Mitglieder des Golfclubs Deinster Geest sowie Mitglieder der 

„Swing-Golfschule“ zugelassen (siehe auch Nenngeld). Ausnahme: Nur nach Absprache mit dem 

Spielführer oder Präsidenten können Spieler von auswärtigen Golfclubs und persönlicher 

Empfehlung eines Clubmitgliedes des Golfclubs Deinster Geest an internen Turnieren teilnehmen. 

 

Wertung 

Bei gleichem Ergebnis entscheiden die besser gespielten, am schwersten bewerteten 9 Löcher 

(Vorgabe 1-9) sowohl in Netto als auch Brutto. Bei weiterer Gleichheit werden bis zur Entscheidung 

die schwersten 6, 3, und 1 Löcher gewertet. Bei weiterer Gleichheit entscheidet das Los. 

 

Meldungen 

Meldungen können durch Eintragungen in die im Sekretariat ausliegenden Meldelisten auch per 

Telefon, E-Mail oder über das Turnierreservierungssystem „PCCADDIE“ auf www.deinste.golf 

erfolgen. 

 

Meldeschluss 



 

 

Der Meldeschluss wird in der Turnierausschreibung genannt. Bei 

Stornierung nach Meldeschluss kann eine Gebühr in Höhe des 

Startgeldes erhoben werden. 
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Nenngeld 

Die Höhe des Nenngeldes ist in der jeweiligen Turnierausschreibung definiert und ist vor dem Start 

zu entrichten. Bei internen Turnieren zahlen die Mitglieder der „Swing-Golfschule“ und auswärtiger 

Golf Clubs zusätzlich zum Nenngeld, den entsprechenden Greenfee-Preis. 

 

Preise und Sonderpreise 

Die Preise und Sonderpreise (z.B. Nearest to the Pin) sind in der jeweiligen Turnierausschreibung 

definiert. Nearest to the pin: Gewonnen hat der Spieler, dessen Ball nach seinem 1. Schlag von dem 

zuvor bestimmten Abschlag auf dem zugehörigen Grün dem Loch am nächsten liegt. Gemessen 

wird die direkte Strecke Mitte Ball bis Anfang Lochkante. Longest drive: Gewonnen hat der Spieler, 

dessen Ball nach dem 1. Schlag von dem zuvor bestimmten Abschlag auf der kurz gemähten 

Rasenfläche (=Fairwayhöhe oder kürzer) der zugehörigen Spielbahn dem Loch am nächsten liegt. 

Bei allen internen Turnieren gilt außer bei Sonderpreisen der Doppelpreisausschluss, es sei denn 

die Ausschreibung besagt etwas Anderes. 

 

Startzeiten 

Die Startlisten werden nach Meldeschluss im Turnierreservierungssystem auf www.deinste.golf 

veröffentlicht. Einsichtnahme ist nur nach Log In möglich. Gleichzeitig wird die persönliche Startzeit 

per SMS an die entsprechenden Teilnehmer gesendet (wenn Mobilfunknummer bekannt ist). 

Außerdem wird die Startliste am Schwarzen Brett ausgehängt. 

 

Handicap-Berechnung bei Teamspielen 

Die Berechnung des Team-Handicaps erfolgt nach den folgenden Vorgaben des DGV: 

 

Spielform Handicap-Berechnung 

Klassischer Vierer 50% beider Handicaps 

Vierer-Auswahldrive 60% des niedrigen und 40% des höheren Handicaps 

Chapman-Vierer 60% des niedrigen und 40% des höheren Handicaps 

Vierer Bestball 90% der Differenz der beiden Handicaps  

2er Scramble 35% des niedrigen und 15% des höheren Handicaps 

3er oder 4er Scramble 25%, 20%, 15%, 10% vom niedrigen zum hohen Handicap 

 

Spielleitung 

Sollte die Spielleitung nicht explizit per Aushang bekannt gegeben werden, besteht diese bei den 

Turnieren aus folgenden Personen: 

 



 

 

Turnier Personen 

interne Turniere Mitglieder des Vorstandes (primär Mitglieder, welche am Wettspiel 

teilnehmen) und der diensthabende Mitarbeitende des Sekretariats 

offene Turniere Teilnehmende Mitglieder des Vorstandes, der diensthabende 

Mitarbeitende des Sekretariats und der Betreiber 

Spielrunden (Ladies, 

Men, Senioren) 

Der jeweilige Captain der Spielrunden und seine Vertreter*innen bzw. 

Team-Angehörige 

 

Änderungsvorbehalte 

Bis zum 1. Start hat die Spielleitung in begründeten Fällen das Recht, die Ausschreibung zu ändern. 

Nach dem 1. Start sind Änderungen der Ausschreibung nur bei Vorliegen sehr außergewöhnlicher 

Umstände zulässig. 

 

E-Scoring 

Bei allen offenen und internen Wettspiele wird E-Scoring durchgeführt. In Ausnahmefällen kann 

das Sekretariat oder die Spielleitung eine andere Verfahrensweise wählen. 

Durch die elektronische Übermittlung des Scores gilt die Runde als beendet. Dies ist 

gleichzusetzen mit der Abgabe der unterschriebenen Scorekarte. 

 

Beendigung des Wettspiels 

Das Wettspiel ist mit Abschluss der Siegerehrung beendet. 

 

Entfernungsmesser 

Für alle Spiele auf dem Platz darf ein Spieler Entfernungsinformationen durch Verwendung eines 

Entfernungsmessgerätes erlangen. Entfernungsmesser, die andere Umstände (z.B. 

Höhenunterschiede, Wind) messen, sind verboten. 

 

E-Trolleys/E-Carts 

E-Trolleys und E-Carts sind bei allen Wettspielen grundsätzlich gestattet, sofern nicht ein 

witterungsbedingtes Fahrverbot ausgesprochen wurde. Sollten nicht genügend E-Carts zur 

Verfügung stehen, haben die Spieler, die ein ärztliches Attest vorlegen können, Vorrecht auf ein E-

Cart. 

 

Angeln nach Bällen 

Das Angeln nach Bällen aus den gekennzeichneten Penalty Area ist in allen Wettspielen verboten. 

Es kann als Spielverzögerung bewertet und dementsprechend bestraft werden. 

 

Datenschutz 

Mit der Anmeldung zu diesem Turnier erklären sich die Teilnehmer damit einverstanden, dass 

Vorname, Name, Altersklasse, Ergebnis sowie Fotos im Zusammenhang mit dem Wettspiel 

veröffentlicht werden. 

 

 

Golf Club Deinster Geest e.V. -Vorstand- 

 

Golf Club Deinster Geest GmbH & Co. KG 


